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Mit seinem Stand präsentierte sich der SIA als kompetenter, seriöser und

sachlicher Partner (Bild: Reinhard Zimmermann)

Nachhaltigkeit nicht ausschliesst. Die Entwicklung
läuft aufbessere Fassaden hinaus, so dass für die
Haustechnik weniger Aufwand erforderlich ist und damit
letztlich geringere Betriebskosten anfallen. Allerdings
ist dafür eine gute und frühzeitige Koordination
zwischen Architekt und Haustechnikplaner Voraussetzung.

Anhand von Vorzeigeobjekten, an denen er

beteiligt war, skizzierte er das Ziel der Gebäudehülle als

Kraftwerk.
Uwe Bremen, Dr. Eng. ETH/SIA, Aesch BL, schilderte

in seinem Referat Die dritte Dimension im Fassadenbau

anhand der von Foster and Partners geplanten City
Hall und des Hauptsitzes der Swiss Re, beide in London,

den Ablauf der Planung und die Entwicklung der

für diese eigenwilligen Bauten notwendigen Fassadenelemente.

Andreas Wenger, dipl. Arch. ETH/SIA, Basel, erläuterte

seine Überlegungen zur Fassade als multimediale

Kommunikationsplattform. Seine Experimente zur
intelligenten Gebäudehaut führten schliesslich zur ersten

ständigen Installation an der Aussenhaut des Kunsthauses

Graz (Österreich). Darauf lassen sich dank

neuer Mess- und Regeltechnik von der Gebäudeseite

her bewegte, farbige Bilder projizieren. Seine drei

Systeme wurden an der Ineltec an der Fassade des Future

Building eindrücklich gezeigt.
PclcrP. Schmid, Generalsekretariat SIA
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Tower Programm für die dreidimensionale
statische und dynamische
Tragwerkanalyse

MWV B a u i nf o r m a t i k AG
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